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An die

»

Generalversammlung der Aktionäre der Gotthardbahn.

Mt.

In Erfüllung der uns statutengemäß obliegenden Verpflichtung unterbreiten wir anmit der General-

Versammlung der Gotthardbahn unsern siebenten, das Jahr 1878 beschlagenden Geschäftsbericht.

I. Grundlagen der Gotthardbahnunternehmung.

Die bisherigen Grundlagen der Unternehmung, soweit sie auf dein Staatsvertrage betreffend den Ball und

Betrieb der Gotthardbahn vom 15. Oktober 1809 beruhten, sind durch die Beschlüsse der internationalen

Konferenz vom Juni 1877 modifizirt worden. Die daherigen Veränderungen sind in den Zusatzvertrag
zu dem vorerwähnten Staatsvertrage übergegangen, welcher am IS. März 1 878 zwischen Bevollmächtigten
der Regierungen der Schweiz, Deutschlands und Italiens vereinbart und mittlerweile von der Schweizerischen

Bundesversammlung, dem Deutschen Reichstage und dem Italienischen Parlamente genehmigt worden ist. Da
wir Ihnen diesen Zusatzvertrag in unserm Bericht betreffend die Rekonstruktion der Gotthardbahnunternehmung

vom SS. März 1879 seinem ganzen Wortlaute nach mitgetheilt haben, so halten wir es nicht für nothwendig,
den wesentlichen Inhalt desselben hier zu wiederholen.

II. Umfang der Unternehmung.

Der Staatsrath von Dessin sprach mit Zuschrift vom 9./13. Oktober die Ansicht aus, daß die Kon-
zession für den Bau und Betrieb der Linie Bellinz ona-Lugano vom 15. Mai 1369 in Folge der

bestehenden Verträge und namentlich des Art. 4 des Bundesgesetzes betreffend Gewährung von Subsidien für
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